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MADE IN GERMANY ZWEI-PROMOTIONAKTIONEN IN KASSEL WÄHREND DER DOCUMENTA 
 
Die Ausstellung MADE IN GERMANY ZWEI ist auch in der documenta-Stadt Kassel nicht zu 

übersehen. Am 9. und 10. Juni 2012, dem Eröffnungswochenende der diesjährigen documenta, 
empfingen von der Hannover Marketing und Tourismus GmbH (HMTG) eingesetzte Promotionteams 
die anreisenden Gästen am Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe und verteilten MADE IN GERMANY ZWEI-
Taschen mit allen wichtigen Informationen rund um die  Ausstellung in Hannover. Per 
Bahnverbindung ist Hannover innerhalb von einer Stunde zu erreichen. Kommendes Wochenende 
findet eine weitere Promotionaktion in Kassel statt. 
 

Zusätzlich verweisen Groundposter sowie 18/1-Großflächenplakate in den Bahnhöfen auf die 

Überblicksausstellung in den drei Häusern Sprengel Museum Hannover, kestnergesellschaft und 
Kunstverein Hannover. Die HMTG hatte die Werbeflächen frühzeitig reserviert, um MADE IN 
GERAMNY ZWEI prominent auf der documenta zu präsentieren.   
 
Bereits seit den ersten Eröffnungstagen der documenta besuchen vermehrt ausländische 
Besuchergruppen und Fachbesucher die Ausstellung in Hannover. Am  Samstag, 9. Juni war der 

Freundeskreis der Royal Academy of Arts London in der Ausstellung in allen drei Institutionen 
zu Gast. Am Sonntag, 10. Juni reisten mehrere Galeristen aus New York, Los Angeles und Paris an, 
wie etwa Andrew Leslie, Direktor der Marian Goodman Gallery in Paris, die unter anderem 
Künstler wie Gerhard Richter, Jeff Wall und Steve McQueen vertritt. 
 
Am Freitag, 15. Juni 2012 wird Inès Katzenstein aus Buenos Aires, Argentinien erwartet, die 

unter anderem als Kuratorin des argentinischen Pavillons der Venedig Biennale 2007 tätig war. Am 
Sonntag, 17. Juni 2012 besuchen Kunstsammler aus Israel die Ausstellung in Hannover. 
 
 
 

Unter dem Titel MADE IN GERMANY ZWEI zeigen das Sprengel Museum Hannover, die 
kestnergesellschaft und der Kunstverein Hannover noch bis zum 19. August 2012 Positionen der 

internationalen, zeitgenössischen Kunstszene in Deutschland. Die Ausstellung präsentiert eine 
jüngere Generation internationaler Künstler, die in Deutschland leben und arbeiten, setzt sie in 
Bezug zueinander und untersucht Gemeinsamkeiten, Tendenzen und künstlerische Entwicklungen.  

 
 

 
 

 
    



   

   

PRESSEKONTAKT  Silke Janßen 
Sprengel Museum Hannover Kurt-Schwitters-Platz · 30169 Hannover 

fon +49 511 - 168 44645 · fax +49 511 - 168 45093 
madeingermanyzwei@hannover-stadt.de 

  
Weitere Informationen sowie Pressematerial erhalten Sie  
auf der Webseite www.madeingermanyzwei.de 

 
 
 

 
INSTITUTIONEN   Sprengel Museum Hannover 

Kurt-Schwitters-Platz · 30169 Hannover 
fon +49 511 168 4 38 75 · fax +49 511 168 4 50 93 
sprengel-museum@hannover-stadt.de ·www.sprengel-museum.de 

 
kestnergesellschaft 
Goseriede 11 · 30159 Hannover 
fon +49 511 70120 0 · fax +49 511 70120 20 

kestner@kestnergesellschaft.de · www.kestnergesellschaft.de 
 

Kunstverein Hannover 
Sophienstraße 2 · 30159 Hannover 
fon +49 511 16 99 278 0 · fax +49 511 16 99 278 278 
mail@kunstverein-hannover.de · www.kunstverein-hannover.de 

 

 
 
 
 

Die Ausstellung MADE IN GERMANY ZWEI wird gefördert von 
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